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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

alle Wahlberechtigten in unserer Gemeinde Königsbach-Stein sind am 
kommenden Sonntag aufgerufen, mit der Stimmabgabe die Zusam-
mensetzung des Europäischen Parlaments, des Kreistags des Enzkreises 
und unseres Gemeinderates für die nächsten fünf Jahre zu bestimmen.

Wirken Sie am demokratischen Willensbildungsprozess unseres Gemein-
wesens mit und tragen Sie durch Ihre Stimmabgabe dazu bei, dass die 
Personen gewählt werden, die Ihr Vertrauen genießen und so einen po-
sitiven Beitrag für die Weiterentwicklung unseres Gemeinwesens leisten 
können.

Ich möchte Sie daher bitten:

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie zur Wahl!
Die Wahllokale sind von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Auf Gemeindeebene werden die Ergebnisse der Europawahl und der 
Kreistagswahl noch am Wahlsonntag ermittelt. Das Ergebnis der Ge-
meinderatswahl wird am Montag, 10. Juni 2024, ab 09:45 Uhr ermittelt.

Heiko Genthner 
Bürgermeister



Nummer 23
Donnerstag, 06. Juni 20242

SCHÜTZEN
FEST

09. JUNI
AB 10 UHR

FÜR GROß &
KLEIN

Wir laden euch herzlich zum diesjährigen Schützenfest ein! 
Verbringt entspannte Stunden bei herzhaften Grillspezialitäten, 
hausgemachtem Flammkuchen und frisch gezapftem Bier.

Dorfschützenkönig ab 14 Jahren

2er-Teamschießen ab 14 Jahren

Lichtgewehr bis 12 Jahre Luftgewehr ab 12 bis 15 Jahre

Ort: 
Schützenhaus, Königsbach

Beginn
09. Juni, ab 10 Uhr

Siegerehrung
ca. 19:00 Uhr

Kindergarten          Storchennest Stein Kindergarten          Storchennest Stein 
Kommen Sie vorbei…

mit Kuchenverkauf
…zum Stöbern oder um gemütlich Kafffffffffffffffefefeefefefefefefefefee und Kuchen zu genießen

Am Samstag, den 08.06.2024

von 11 bis 14 Uhr

in unserem Kindergartenhof in der Mühlstr.4a 

in Stein
Verkauftftfttftftftft wird alles, was das Kinderzimmer nicht mehr braucht.

Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge, Kleidung….

Wir frfrfrfrfrfrf euen uns auf euren Besuch.
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KöNiGSBACh-STeiN

WOCHEN 
ENDE 

5.-7. JULI 

Freitag, 19 Uhr 
JUBILÄUMSABEND  

  
Samstag, 18 Uhr 

MARKTPLATZFEST MSC 
  

Sonntag, 10 Uhr  
BÜRGERFEST  

2024

Jubiläums -

Freitag, 19 Uhr 
JUBILÄUMSABEND  

FESTHALLE KÖNIGSBACH 
 

AB 19 UHR | EINLASS 18 UHR 
 
 

Freuen Sie sich auf 
 

nn wtzgn Rückblck  
auf d vrgangnn 50 Jar 
mt Modrator Karstn Pnz, 

Anspracn von 
Landrat Bastan Rosnau  

sow Bürgrmstr a. D. Brnd Klburgr  
 

… und auf d frlc  
muskalsc Umramung 

ds Jubläumsabnds  
durc rtlc Vrn.

ZUR GEMEINDEREFORM 
IM FOYER DES RATHAUSES 
27. JUNI BIS 26. JULI 2024 
ZU DEN ÜBLICHEN ÖFFNUNGSZEITEN 
EINTRITT FREI. 
 
SONDERVERKAUF 
 Jubiläumsbuch ? 
UND FÜHRUNGEN 
AM 27. UND 28. JUNI 
IM RATHAUSFOYER  

 
29,90€

Sonntag, ab 10 Uhr 
BÜRGERFEST  

SPORTGELÄNDE PLÖTZER 
 

10 UHR   
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 

11 UHR  
FEST-ERÖFFNUNG  
MIT FASSANSTICH 

DANACH BUNTES RAHMEN PROGRAMM  
MIT MUSIK UND TANZ 

 
 

Das aes ist geboten: 
 

Präsntaton Kngsbac-Stnr Vrn  
Fürung durc d Kta Krbsbacwsn  

Mtmacaktonn für Kln und Groß  
zum Bspl Torwandscßn, Mn-Dsco,  

Kndrscmnkn, Gltzrtattoos, u.v.m. 
 
 

Kulinarische Genüsse: 
 

Ausscank Jubläumsbr, Sommr-Drnks,  
und alkoolfr Gtränk 

Scntzl mt Blagn,  
Maultascn mt Kartofflsalat,  

Nuggts, Scütznwurst,  
Pfannngyros, Wnzrbratn m Wck,  

Currywurst, Pomms Frts, Scwnaxn  
mt Krautsalat, Wurstsalat,  

sow Waffln, Crps, Kaff, Kucn, u. v. m.Au
sst

e
un

g
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Stšbern, Feilschen, SchnŠppchenjagd 

Bilfinger 
Flohmarktmeile 

rund um das 

ev. Gemeindezentrum   
Bilfingen 

Samstag 29.06.2024  
von 9.00 bis 13.00 Uhr 

É FŸr das leibliche Wohl ist gesorgt 
É Erlšs zu Gunsten der missionarischen Arbeit 
É Nur fŸr private VerkŠufer 
É Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt 
É In der Jahnstrasse in 75236 KŠmpfelbach-Bilfingen 
É Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde     
                          Kšnigsbach-Bilfingen 

Sie wollen selber verkaufen? 
Anmeldung und weitere Informationen 

RŸckseitig und auf der Homepage der evangelischen 
Kirchengemeinde: www.ek-koenigsbach.de

Stšbern, Feilschen, SchnŠppchenjagd

Bilfinger
Flohmarktmeile

rund um das 

ev. Gemeindezentrum 
Bilfingen

Samstag 29.06.2024
von 9.00 bis 13.00 Uhr 

É FŸr das leibliche Wohl ist gesorgt 
É Erlšs zu Gunsten der missionarischen Arbeit 
É Nur fŸr private VerkŠufer 
É Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt 
É In der Jahnstrasse in 75236 KŠmpfelbach-Bilfingen 
É Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde     
                          Kšnigsbach-Bilfingen 

Sie wollen selber verkaufen? 
Anmeldung und weitere Informationen 

RŸckseitig und auf der Homepage der evangelischen 
Kirchengemeinde: www.ek-koenigsbach.de

Einladung zum Vortrag von Jeff Klotz 
am 14.Juni um 18 Uhr in der 

Steiner Stephanuskirche. 
„Johannes Heynlin.  

Einer der bedeutendsten Gelehrten  
und Pionier der Bildungslandschaft.“ 

 

 
 

save the date 

 
 
 
 
 
16. Juni 2024 

SOM 
MER 
FEST

Genießen Sie drei-

erlei Flammkuchen 

oder Kaffee und  

leckeren Kuchen .  

Ab 11:00 Uhr  

im „Historischen 

Kindergarten“ in 

der Mühlstraße 4.  

Wir sehen uns !
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Auszählung der Gemeinderatswahl  
Rathäuser am Montag,  
dem 10. Juni 2024, geschlossen
Die öffentliche Ermittlung des Wahlergebnisses der Gemein-
deratswahl erfolgt zum überwiegenden Teil unter Beteiligung 
der Rathausbeschäftigten im Rathaus Königsbach. Aus diesem 
Grund sind die sonst üblichen Dienstleistungen der Gemeinde-
verwaltung in Königsbach und Stein am

Montag, dem 10. Juni 2024,
nicht möglich.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Europawahl und Kommunalwahlen  
am 09. Juni 2024
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses
Am Dienstag, dem 11. Juni 2024, findet um 18:00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Königsbach eine öffentliche Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses statt.
Tagesordnung:
Feststellung der Wahlergebnisse für die Kommunalwahlen zur
1.  Wahl des Gemeinderats (§ 43 KomWO)
2.  Wahl des Kreistags (§ 46 KomWO, Gemeindeergebnis)
gez. Dominik Laudamus,
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Sigrun Shaw geb. Mayer, zuletzt wohnhaft in Königsbach-Stein
ist am 26.05.2024 in Eisingen gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung  
Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 (2) BauGB 
Stellplatzsatzung Königsbach-Stein
Der Gemeinderat der Gemeinde Königsbach-Stein hat am 
16.04.2024 in öffentlicher Sitzung beschlossen, gemäß § 74 Abs. 
2 LBO eine Stellplatzsatzung über beide Ortsteile, Königsbach 
und Stein, aufzustellen. Gemäß § 74 Abs. 6 werden Stellplatzsat-
zungen als örtliche Bauvorschriften im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 BauGB (Vereinfachtes Verfahren) aufgestellt. Von ei-
ner Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB und einer frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
wird abgesehen. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB sieht die Veröffentli-
chung im Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vor.
In derselben öffentlichen Sitzung am 16.04.2024 hat der Ge-
meinderat Königsbach-Stein hierzu den Entwurf gebilligt sowie 
die Veröffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Planvorhaben/Planerfordernis
Die Gemeinde Königsbach-Stein weist, wie bei Orten mit langer 
Historie üblich, verschiedene Entwicklungsphasen auf. Von der 
Entwicklung entlang bestehender Erschließungsstraßen, über die 
Erarbeitung von Baufluchtenplänen, bis hin zur heutigen Planung 
durch Bebauungspläne, spiegeln sich die jeweiligen Planungs-
phasen im Ortsbild wider. Während ein Teil der bestehenden 
Bebauungspläne (siehe Anhang) eine Regelung zur Anzahl nach-
zuweisender Stellplätze pro Wohneinheit trifft, bestehen für den 
Großteil des Gemeindegebiets keine Regelungen.
Durch die Entwicklung des öffentlichen und privaten Verkehrs 
hat sich in den letzten Jahrzehnten eine deutliche Veränderung 

ergeben. Früher waren private Fahrzeuge, von landwirtschaftli-
chen Zugmaschinen abgesehen, die Ausnahme. Heute bilden sie 
einen überwiegenden Teil der allgemeinen Mobilität ab, was sich 
in einer entsprechend hohen Fahrzeugdichte niederschlägt. Auf-
grund der ländlichen Lage von Königsbach-Stein und eines den 
motorisierten Individualverkehr nur bedingt ersetzen könnenden 
ÖPNV, erhöht sich das Erfordernis nach privaten Fahrzeugen, 
sodass heute mehrere Pkw pro Wohneinheit üblich sind. Eine 
Reduktion der Fahrzeugdichte des Individualverkehrs ist nicht 
absehbar, da im Beruflichen wie Privaten eine erhöhte Flexibilität 
und Mobilität erwartet wird.
Die hohe Fahrzeugdichte in Verbindung mit einer Verschärfung 
der Parksituation im öffentlichen Raum gefährdet die Verkehrssi-
cherheit. Betroffen sind vor allem schwächere Verkehrsteilnehmer. 
Zudem kam es in den vergangenen Jahren in Königsbach-Stein 
immer wieder zu erheblichen Engpässen für Rettungsfahrzeuge, 
Feuerwehr, Müllfahrzeuge etc. durch parkende Autos auf Gehwe-
gen und Straßen. Die Gemeinde Königsbach-Stein möchte diese 
Missstände angehen und die gemäß § 37 Abs. 1 LBO verpflich-
tend herzustellende Anzahl von Stellplätzen je Wohneinheit auf 
den Baugrundstücken entsprechend der jeweiligen Ausprägung 
im entsprechenden Teilbereich des Geltungsbereichs gemäß § 74 
Abs. 2 Nr. LBO erhöhen.

Räumlicher Geltungsbereich:
Maßgebend für den (zweiteiligen) räumlichen Geltungsbereich 
ist der nachfolgend abgebildete Entwurf des zeichnerischen Teils 
und des schriftlichen Teils inkl. Begründung jeweils in der Fas-
sung vom 03.04.2024.
Der Geltungsbereich ist aus den nachfolgenden Lageplänen (ohne 
Maßstab) ersichtlich:
Ortsteil Königsbach

Ortsteil Stein
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Der in den Plänen 1 und 2 festgesetzte Geltungsbereich der Stell-
platzsatzung umfasst die Ortslagen der beiden Ortsteile Königs-
bach und Stein, in denen die Anforderung an die Anzahl der Stell-
plätze je Wohneinheit erhöht werden sollen.
Randbereiche mit öffentlichen Nutzungen (Kirche, Vereine, Schu-
le etc.) wurden nicht in den Geltungsbereich einbezogen. Zudem 
wurden das Gewerbegebiet Mitteltal mit sämtlichen Änderungen 
und Erweiterungen teilweise und das Gewerbegebiet Allmend-
wiesen mit beiden Erweiterungen nicht in den Geltungsbereich 
einbezogen.
Am Ende des Textteils der Satzung sind in der Anlage zur Begrün-
dung die einzelnen Bebauungspläne mit Angabe zur Stellplatzre-
gelung im B-Plan und Einbeziehung in die Stellplatzsatzung (ja / 
nein, Zone) aufgelistet. Mit Rechtskraft dieser Stellplatzsatzung 
werden die bestehenden Regelungen für die in den Geltungsbe-
reich einbezogenen Bebauungsplänen durch die Bestimmungen 
dieser Satzung ersetzt.
Im Internet veröffentlicht und zusätzlich öffentlich ausge-
legt werden vom einschließlich 17.06.2024 bis zum ein-
schließlich 19.07.2024
im Eingangsbereich – Eingangsfoyer – des Rathauses Königs-
bach der Gemeinde Königsbach-Stein, Marktstraße 15, 75203 
Königsbach-Stein, während den üblichen Dienstzeiten (Montag 
bis Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Mittwoch, 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr) die folgenden vom Gemeinderat gebilligten Unterla-
gen:
a)  der Entwurf des textlichen Teils der Stellplatzsatzung mit Be-

gründung vom 03.04.2024,
b)  der Entwurf des (zweiteiligen) zeichnerischen Teils der Stell-

platzsatzung vom 03.04.2024,
innerhalb der oben genannten Frist können zu den im Internet 
veröffentlichten und zusätzlich im Rathaus Königsbach ausgeleg-
ten Unterlagen Stellungnahmen insbesondere auch schriftlich, 
mündlich zur Niederschrift oder elektronisch unter der E-Mail-
Adresse rexroth@koenigsbach-stein.de bei der Gemeinde abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig, jedoch nicht rechtlich vorgeschrieben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 BauGB).
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung sowie die vor-
genannten ausliegenden Unterlagen sind auf der Homepage der 
Gemeinde Königsbach-Stein unter
www.koenigsbach-stein.de/bauleitplanung/
und auf dem zentralen Internetportal der Bundesländer unter
www.uvp-verbund.de/kartendienste
abruf- und einsehbar.
Datenschutz:
Soweit Sie personenbezogene Daten in Ihrer etwaigen Stellung-
nahme aufgrund der hier eröffneten Äußerungsmöglichkeit ange-
ben, werden diese aufgrund von §§ 13a, 13, 3 Abs. 2 BauGB 
zum Zweck der Änderung des Bebauungsplanes erhoben und 
verarbeitet.
Die Offenlage dient insbesondere der vollständigen Ermittlung 
und zutreffenden Bewertung der von der Planung berührten Be-
lange und der Information der Öffentlichkeit. Ihnen wird damit 
einhergehend die Möglichkeit zur Stellungnahme gegeben.
Die Daten werden jedenfalls für die Dauer des Verfahrens über 
die Änderung des Bebauungsplanes und grundsätzlich für die 
Dauer der Wirksamkeit des Bebauungsplanes gespeichert; eine 
Löschung erfolgt jedoch frühestmöglich und entsprechend den 
gesetzlichen Bestimmungen.
Im Rahmen des weiteren Verfahrens über die Änderung des Be-
bauungsplanes und insbesondere auch im Rahmen der Abwägung 
der Belange werden Ihre Daten von den am Verfahren beteilig-
ten Stellen der Gemeinde Königsbach-Stein und der hierzu ein-
geschalteten Dritten verarbeitet. Ihre Daten können daher auch 
Gegenstand und Inhalt sowohl einer öffentlichen Beratung im 
Gemeinderat als auch von Unterlagen sein, die von jedermann 
eingesehen werden können.

Im Falle einer gerichtlichen Überprüfung des Bebauungsplanes 
können Ihre Daten vollständig mit den gesamten Verfahrensvor-
gängen an das zuständige Gericht zu übergeben sein.
Ihre Beteiligung am Bebauungsplanänderungsverfahren ist freiwil-
lig. Da bei einer Stellungnahme Ihrerseits jedenfalls Ihre postali-
sche Anschrift und ggf. auch Ihr Name insbesondere auch für eine 
sachgerechte Abwägung und auch für Ihre Inkenntnissetzung 
über das Ergebnis der Prüfung der fristgemäß abgegebenen Stel-
lungnahmen (§ 3 Abs. 2 S. 4 BauGB) benötigt werden könnten, 
werden Sie gebeten, bei der Stellungnahme Ihre Namen und Ihre 
Anschrift anzugeben. Eine gesetzliche Verpflichtung zur Angabe 
von Name und postalischer Adresse besteht klarstellend nicht. Sie 
können jedoch ggf. Rechtsnachteile erleiden, wenn Sie Name und 
postalische Adresse nicht angeben.
Sie haben als betroffene Person das Recht, bei Vorliegen der recht-
lichen Voraussetzungen von der Gemeinde Königsbach-Stein 
Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener Daten (Arti-
kel 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Artikel 16 
DSGVO), die Löschung der Daten (Artikel 17 DSGVO) und die 
Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO) zu verlan-
gen. Sie können auch gegen die Verarbeitung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten Widerspruch einlegen (Artikel 21 
DSGVO). Eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten kön-
nen Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe 
können Sie sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit, Postfach 102932, 70025 Stuttgart, 
Poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. Die betroffenen Rechte (mit 
Ausnahme des Beschwerderechts gegenüber dem Landesbeauf-
tragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit) kön-
nen Sie gegenüber der Gemeinde Königsbach-Stein insbesondere 
postalisch, per E-Mail und per Telefax geltend machen. Es fallen 
dabei die entsprechenden Porto- bzw. Übermittlungskosten an.
Verantwortlich für die Datenverarbeitung gem. Art. 4 Abs. 7 
EU Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist Gemeinde Kö-
nigsbach-Stein, Marktstraße 15-17, Tel.: 07232/30080, E-Mail: 
info@koenigsbach-stein.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter E-Mail:
datenschutz@koenigsbach-stein.de.

Königsbach-Stein, den 06.06.2024

Heiko Genthner
Bürgermeister

UMWELTECKE

Müllabfuhrtermine

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: Don-
nerstag, 20.06.2024.
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

Königsbach-Stein, den 06.06.2024

Heiko Genthner
Bürgermeister
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
  Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach,
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführerin: Sandra Eisele
Pflegdienstleiterin: Tamara Bickel
stv. Pflegedienstleiter: Wladimir Eberle
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis 
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 – 13.00 sowie 
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr 
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung 
RUFNUMMERN

Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat Bürgermeister,
Vereine Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Hauptamt: Amtsleiter  Dominik Laudamus 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Zeiterfassung, BEM, BGM  Rebecca Schwarz 3008-123
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter, 
Wahlen Frank Schreck 3008-122
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Svenja Schneider 3008-124
Geschäftsstelle GR, Sachbearbeitung 
gemeindeeigene Schulen, 
Mitteilungsblatt Hanna Heinle 3008-125
Versicherung, Registratur,
Archiv Martina Neumann 3008-128
Sachbearbeitung 
Kindertageseinrichtungen Maren Scherle 3008-129
luK Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160 90932586
 Christiane Holder  
 0151 16726659
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin, Jasmin Becht 3008-150
Ortspolizeibehörde, Straßenverkehr, Jagd
Standesamt und Rentenanträge
 Vanessa Frank 3008-157
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Flüchtlingsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte  Renatha de Barros Grau 3008-161
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
GVD Ernst Krämer
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen,
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen,
Gewerbe, Soziales und Katharina Maurer 3008-153
Rentenanträge Sandra Haas 3008-154
Bauamt: Amtsleiter Sören Rexroth
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,
Grundstücksangelegenheiten Sören Rexroth 3008-130
Rechnungsstellen für Bauleistungen,
Vergabe VOB, Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung, 
Baulasten, Forst Benjamin Bodemer 3008-131
Vermietung, Verpachtung,
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
 Katharina Bruchner 3008-143

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene 
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz,
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement Martin Frey 3008-142
Bauhofleiter Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
 Chris Wernertd 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe 
Hottinger 3811-10
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 Maike Bischoff 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Christine Burkhardt 3009-51
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Sandra Hausmann 3009-54
 N.N. 3009-55
 N.N. 3009-81
Kasse N.N. 3009-58
 Anita Schäfer 3009-64 
 Alexandra Ackermann 3009-56
 Manuela Philipp 3009-53
 Chantal Dittler 3009-82
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
IT, Digitalisierung Alexander Weinbrecht 3009-80
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr,
Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder 
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Zuschuss für die Vereinsarbeit und für die Ju-
gendarbeit bis 30.06.2024 beantragen!

Die örtlichen Vereine werden hiermit aufgefordert, den
Grundzuschuss

und
die Zuwendungen für die Jugendarbeit

nach den Vereinsförderrichtlinien bis spätestens 30. Juni 2024 
zu beantragen.
Der Antrag für die Jugendarbeit muss die Anschrift und das 
Geburtsdatum jedes Jugendlichen, für welchen der Zuschuss 
beantragt wird, enthalten (Jahrgänge 2006 – 2020).
Bezuschusst werden nur Jugendliche, die in Königsbach-Stein 
wohnen.
Bitte vergessen Sie nicht, uns Ihre aktuelle Bankverbindung 
(IBAN) mitzuteilen.
Zu spät eingehende Anträge werden nicht mehr berück-
sichtigt.

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
• Kleines Täschchen

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Im Juni ist Krimizeit

Auch im Juni lesen die Schüler der Johannes-Schoch-Schule wie-
der den kleinen (noch) Nichtlesern vor. Am Donnerstag, den 20. 
Juni findet die nächste Lesung für unsere kleinsten Nutzer in der 
Gemeindebücherei in der Brettener Straße statt. Im Juni ist wie-
der die Klasse 3a an der Reihe: Wir freuen uns auf spannende 
Geschichten und natürlich auf viele Kinder und begleitende Pa-
pas, Mamas aber auch Omas oder Opas.
Einen Tag später, am Freitag, 
den 21. Juni, um 19 Uhr, liest 
Uschi Gassler aus dem 3. Band 
ihrer DeLorca-Thrillerreihe „In 
letzter Mission“ vor. Unsere 
Thrillerfans sind herzlich will-
kommen, natürlich auch alle 
anderen Interessierten. Sie 
können sich telefonisch oder 
per E-Mail in der Gemeindebü-
cherei anmelden. Die Lesung 
ist kostenlos, wir freuen uns 
aber über Spenden für die Bü-
cherei.
Bereits am 14. Juni beginnt die Fußballeuropameisterschaft: 
in der Gemeindebücherei finden Sie viele Bücher zum Thema 
Fußball sowohl im Sachbuch- und vor allem für unsere jungen 
Leser*innen auch im Unterhaltungsbereich.

 
 Foto: Uschi Gassler

Holz Couchtisch, 70er-Jahre, gut erhalten, 150 cm x 70 cm, 
höhenverstellbar und ausziehbar auf 210 cm
WOFI-Hängelampe, Messingausführung, 85 cm lang  
für 4 Leuchtmittel, E14 Tel.: 0172/7464127

1 Kassettenrecorder, Stereo, TOSHIBA PC-2460,2301
Plattenspieler, SONY, Stereo Turnable System
 Tel.: 0176/51997742

Kieferbett, 180 x 90, mit neuwertiger Matratze
Kindersofa, bunt bedruckt, ausziehbar 120 x 60
 Tel.: 2465

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an: mitteilungs-

blatt@koenigsbach-stein.de - Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande ge-
kommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt (bis 
zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

Eine Solidargemeinschaft von Enzkreis Bürgermeis-
tern hat in Gedanken an den nach einer Messerattacke 
verstorbenen Mannheimer Polizisten sowie den beim 
Hochwassereinsatz in Bayern ums Leben gekommenen 
Feuerwehrmann am Montag Trauerbeflaggung ange-
ordnet.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Stöbern Sie einfach in unserem Bestand. Die Gemeindebücherei 
ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde. Einfach einen Leseran-
meldebogen ausfüllen, sich einen Ausweis ausstellen lassen und 
los geht’s. Wir haben nicht nur Bücher, sondern auch Hörbücher, 
Zeitschriften, DVD und für unsere kleinen Nutzer Tonies. Für lan-
ge Autofahrten verleihen wir auch die Mobi-Hörsticks als Alterna-
tive zu Hörbüchern. Fragen Sie an der Theke danach.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien recht-
zeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde Königs-
bach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-stein.de/
buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort können Sie auf 
unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leihfristen verlängern.
Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch 
mitteilen. Rufen Sie die 07232-312071 an und nennen Ihre 
Bücherei-Ausweisnummer. Wir erledigen dann die Verlän-
gerung der Leihfrist. Weiterhin können Sie eine E-Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.
Unsere Öffnungszeiten:  Dienstag  15 – 18 Uhr
     Mittwoch 10 – 12 Uhr
     Donnerstag 16 – 19 Uhr
     Freitag  15 – 18 Uhr

Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.

Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Sprechstunde für PC und Laptop

Hilfe und Unterstützung bei Fragen zur Anwendung und 
Nutzung von PC oder Laptop, keine Reparatur.
Wann:  Dienstag, 11. Juni, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo:  Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigen:
Was können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat 
oder in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen 
zu schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann:  Montag, den 10. Juni, um 19:00 Uhr
Wo:  Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
  OT Königsbach
Kontakt: Monika Ruthardt, E-Mail: monikaruthardt@outlook.
de, Telefon: 49254

Sprechstunde für Smartphone und Tablet

Einzelgespräch für Einsteiger und Interessierte
mit Anmeldung, Dauer: ca. 30 Min.
Auf Wunsch kann ein Folgetermin vereinbart werden.
Wann:  Dienstag, 18. Juni, ab 14:30 Uhr
Wo:  Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.
Telefon: 0162/26 26 115
E-Mail: smartphone.buene@gmail.com

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: Montag, 10. Juni, 17:30 Uhr
Wo:  Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
  OT Königsbach
BOULE am Vormittag
Wann: jeden Dienstag, 10:00 Uhr
Wo:  Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann: jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
Wo:  Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
  OT Königsbach

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene
In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Wann: Mittwoch, 12. Juni von 14-16 Uhr
Wo:  Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
  OT Königsbach

Café Treff am Storchenturm
Wann: jeden Mittwoch, ab 14:00 Uhr
Wo:  Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein

Gemeinsam wandern
Wann: jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
Wo:  Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, 
  OT Königsbach

Bewegungstreff am Nachmittag
Wann: jeden Donnerstag, 14:30 bis 15:30 Uhr
Wo:  Saal Feuerwehrhaus Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de.

BOULE am Nachmittag
Wann: jeden Donnerstag, 17:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Fahrrad-Werkstatt
Wir schrauben gern an Fahrrädern und bieten Check-up. Über-
holen. Einfache Reparaturen. Tipps.
Wann: Samstag, 22. Juni, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Wo:  Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Arbeitsgemeinschaft
Königsbacher Vereine

22. Königsbacher Dorffest am  
07./08. September 2024
Anmeldung zur Teilnahme für interessierte Vereine, Vereini-
gungen, schulische Einrichtungen sowie örtliche Gaststätten ist 
bis 30. Juni 2024 möglich.
Teilnahmemöglichkeiten:
1.  Stände mit kulinarischen Spezialitäten, Getränken, Spiel-

Spaß-Unterhaltung, informativem, usw.
2.  Hobbeleslauf am Samstag mit einem 3er-Team.
3.  Freiwillige Helfer zur Unterstützung bei Organisation und 

Durchführung des Festes.
Anmeldungen und Anfragen bitte an arge-koenigsbach@
gmx.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und ein gelungenes 22. 
Königsbacher Dorffest!
Jan Sarnecki und Laura Heger
Sprecherteam der ArGe Königsbacher Vereine
JS
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Johannes-Schoch-Schule

WELTTAG des Buches

Buchhandlungen in ganz Deutschland verschenken über eine 
Million Bücher anlässlich des UNESCO-Welttages des Buches 
an Viert- und Fünftklässler. Auch wir, die Klassen 4a und 4b der 
Johannes-Schoch-Schule, kamen in diesen Genuss.

Frau Kasper bei uns 

Frau Kasper von der Buchhandlung LITERADUR kam am 17. Mai 
2024 zu uns in die Schule und brachte für alle ein Buch mit. Zu-
erst sprachen wir über die UNESCO. Frau Kasper erklärte uns, 
was diese bedeutet und warum der 23. April UNESCO-Welttag 
des Buches ist. Anschließend schenkte sie uns allen ein Buch 
„Volle Fahrt ins Abenteuer“. Im Rahmen dieser Aktion verschenkt 
die Buchhandlung ca. 1000 Bücher an Schüler/ innen.
„Ich schenk dir eine Geschich-
te“ ist eine gemeinsame Akti-
on von Buchhandel, Stiftung 
Lesen, Stiftung Buchkultur 
und Leseförderung des Bör-
senvereins, Deutsche Post, chj 
Verlag und ZDF. Ziel dieser 
Aktion ist es, Kinder für das 
Lesen zu begeistern. Damit 
die Aktion auch in Klassen ge-
lingt, wurde ein Comicroman 
entwickelt.
In dem Roman „Volle Fahrt 
ins Abenteuer“ von Autorin 
Katharina Reschke und Illus-
trator Timo Grubing verbrin-
gen Elani und ihr Cousin Flo 
die Ferien auf dem Hof von 
Oma Sanne in Brandenburg. 
Doch anstelle von Langeweile 
erwartet die beiden ein spannender Roadtrip bis nach Usedom.
Herzlichen Dank an Frau Kasper und der Buchhandlung LITE-
RADUR.
Klasse 4a und 4b
M. Schultz-Löffler, C. Biedermann,

Förderverein am 
Lise-Meitner-Gymnasium

Jahreshauptversammlung am 11.06.2024  
um 19 Uhr

Die Mitgliederversammlung ist öffentlich. Alle interessierten Mit-
glieder und Nicht-Mitgliede sind herzlich eingeladen teilzunehmen.
Wir werden folgende Tagesordnung haben:
1.  Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.  Bericht des Kassenwartes

 
Dankeschön! Fotos: JSS

3.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
4.  Neuwahlen des Vorstandes
5.  Ausblick und Planungen für 2024
6.  Sonstiges
Wir freuen uns auf Sie!
Kerstin Meinig und Dominique Schünhof,
Vorsitzende des Fördervereins am Lise-Meitner-Gymnasium

Willy-Brandt-Realschule und 
Lise-Meitner-Gymnasium

Deckenflohmarkt des Bildungszentrums
Das Team Schulsozialarbeit des Lise-Meitner-Gymnasiums und 
der Willy-Brandt-Realschule laden herzlich ein zum 2. Decken-
Flohmarkt für Kinder und Jugendliche am Samstag, dem 8. Juni 
2024, von 10-13 Uhr im Bildungszentrum Königsbach-Stein.
Für das leibliche Wohl gibt es Getränke und Essen. Die Stand-
kosten pro Schüler betragen 2 Euro. Es wird um Anmeldung bis 
31.05.2024 gebeten: schulsozialarbeit-koenigsbach-stein@mitein-
anderleben.de. Dort erhält man dann auch weitere Informationen.

Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Örtliche Leitung: Monika Ruthardt
Telefon: 07232/49254
E-Mail: koenigsbach01@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten erhalten Sie 
bei der örtlichen Leitung, die Sie auch anmelden kann, bzw. An-
meldung unter www.vhs-pforzheim.de. Es gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen (siehe vhs-Programm)
Bleib fit – tanz auch im Sitzen mit - Schnupperkurs
Tanja Entz
Beginn: Mittwoch, 19.06.2024
3 Termine, Mi., 09:30 – 10:30 Uhr
Altes Schulhaus Königsbach, Schulstr. 2, Café BüNe
Gebühr 18,00 € Kursnummer 241-8542
Bewegung ist für a l l e Altersgruppen wichtig und fördert die 
körperliche und seelische Gesundheit. Wir freuen uns über Ihre 
Anmeldung.
Gernika und die Verbindungen zur Partnerstadt Pforzheim
Vortrag Jeff Klotz / Montserrat Casals Freixas
Neuer Termin: Montag, 24.06.2024, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse)
Wir freuen uns über Ihre telefonische bzw. Online-Anmeldung. 
Bezahlung an der Abendkasse
Kursnummer 241-8506 e
Rückenfit – den Rücken neu entdecken / Verlängerung / 
Schnupperkurs
Robert Henninger
Beginn: Mittwoch, 26.06.2024
3 Termine, Mi., 20:00 - 21:00 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhalle, 
Umkleide 9 +10
Gebühr 19,00 €
Kursnummer 241-8523 f
Mit Bewegung und entsprechendem Hintergrundwissen geben 
wir unserer Wirbelsäule und den umgebenden Körperregionen 
die notwendige Aufmerksamkeit, die ihren täglichen Belastungen 
gerecht wird. Lernen Sie dabei, mit Rücken- und Nackenschmer-
zen besser umzugehen, und nutzen Sie die Pause vom Alltag. Ent-
spannungsübungen runden die Stunde ab.
Dieser Präventivkurs richtet sich vor allem an Personen, die wei-
testgehend schmerzfrei agieren können. Auf unterschiedlichen 
Leistungsstand wird bei den Bewegungen Rücksicht genommen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportschuhe, Handtuch.
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Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Vorankündigung: Tag der offenen Tür - Musik, 
Kunst, Spiel und Spaß für Kinder

Samstag, 06. Juli 2024 // 9.00 – 13.00 Uhr
Kulturhalle Remchingen
Die Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.präsentiert 
an diesem Tag ihr Unterrichtsangebot: Instrumente werden von 
den Lehrkräften vorgestellt und können ausprobiert werden!
Auf der Außenbühne finden musikalische Darbietungen statt.
Die Kunstschule ist mit einer Ausstellung vertreten. Es gibt außer-
dem die Möglichkeit, sich künstlerisch zu erproben.
Bewirtung: Gastro-Team der Kulturhalle
MSWE

 
Tag der offenen Tür Musik- und Kunstschule Westl. Enzkreis
 Foto: MSWE

Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungszei-
ten: Mo. – Mi. und Fr., 9.00 – 12.00 Uhr und Do., 9.00 – 14.00 
Uhr (außer in den Schulferien).

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Bus und Bahn

Am Freitag, 21. Juni: Exkursion mit dem Bus & 
Bahn-Team zu einer Wanderung von Wildberg 
nach Nagold

Wer in Zeiten steigender Sprit-
kosten den eigenen Pkw ste-
hen lassen und bequem und 
dazu noch mit bedeutend we-
niger CO₂-Emissionen mit dem 
ÖPNV zu schönen Zielen auf-
brechen möchte, kann sich am 
Freitag, 21. Juni, dem Bus- & 
Bahn-Team anschließen:
Der erfahrene Wanderführer 
Joachim Steinert bricht an 
diesem Tag um 9:15 Uhr von 
der Schalterhalle des Pforzhei-
mer Hauptbahnhofs auf, um 
mit der Kulturbahn zu einer 
Tagestour von Wildberg nach 
Nagold zu starten. Ein späterer Zustieg in Brötzingen-Mitte oder 
in Pforzheim-Weißenstein ist möglich. Die Wanderung führt zu-
nächst vom Bahnhof Wildberg hinauf auf die Gäuhochebene zum 
Sulzer Eck. Mit teils herrlichen Ausblicken vom Schwarzwald bis 
zur Schwäbischen Alb folgt die Route entlang des Gäurandwegs 
bis nach Nagold. Dort ist nach einem Bummel durch die male-
rische Altstadt eine Schlusseinkehr vorgesehen, bevor es gegen  

 
Die Kulturbahn bringt die Wan-
derer, die mit dem Bus & Bahn-
Team am 21. Juni unterwegs 
sein werden, zum Startpunkt 
nach Wildberg und abends von 
Nagold wieder zurück nach 
Pforzheim.   
 Foto: Bus & Bahn-Team

18 Uhr mit der Kulturbahn wieder zurück nach Pforzheim geht. 
Die Strecke ist rund 12 Kilometer lang. Auf- und Abstieg erfordern 
gute Kondition und passendes Schuhwerk, ein Rucksackvesper 
wird empfohlen. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt 
und die Kosten belaufen sich auf 11 Euro pro Person. Ein eventuell 
vorhandenes D-Ticket und der Zustiegsort ist bei der Anmeldung 
anzugeben. Diese nimmt Heike Wezel von der Stabsstelle Klima-
schutz und Kreisentwicklung im Landratsamt ab sofort per E-Mail 
an heike.wezel@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-
9728 gerne entgegen. Fragen zur Tour beantwortet Michael Bayer 
vom Bus & Bahn-Team per E-Mail an busundbahn-team@web.de.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und 
dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet 
über das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und Verei-
ne haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt 
der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist 
im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events ab-
rufbar. Zudem ist ein gedrucktes Programmheft mit allen Veran-
staltungen beim Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-
Gemeinden erhältlich. Für Fragen steht Angela Gewiese von der 
Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung beim Landratsamt 
unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.gewie-
se@enzkreis.de gerne zur Verfügung. (enz)

Den Enzkreis erleben am Wochenende 14. bis  
16. Juni: Panorama-Tour im Kirschengäu,  
Maulbronner Klosterwelten und Backhaus-
hocketse in Freudenstein

Drei Veranstaltungen hält der 
Veranstaltungskalender „Enz-
kreis erleben“ am Wochenen-
de, 14. bis 16. Juni bereit:
Zu einer Panorama-Wander-
tour im Kirschengäu lädt das 
Bus & Bahn-Team am Freitag, 
14. Juni, ein. Vom Treffpunkt 
um 9:20 Uhr in der Schalter-
halle des Pforzheimer Haupt-
bahnhofs geht es mit dem 
Regionalbus Linie 716 nach 
Arnbach. Von dort verläuft die 
Wanderung über Gräfenhausen 
hoch zum Kesselberg mit Pan-
oramablick in Richtung Nordschwarzwald. Weiter geht es über 
den Höhenzug, vorbei an Streuobstwiesen über Birkenfeld nach 
Dietlingen. Nach einem weiteren Auf- und Abstieg steht eine 
Schlusseinkehr an, bevor der Regionalbus 720 die Teilnehmen-
den gegen 17 Uhr wieder zurück nach Pforzheim bringt. Die Tour 
ist insgesamt rund 13 Kilometer lang. Einige kurze Auf- und Ab-
stiege erfordern Kondition und Trittsicherheit. Passendes Schuh-
werk wird daher vorausgesetzt, ein Rucksackvesper empfohlen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt und die Kosten 
belaufen sich auf 7 Euro pro Person. Ein eventuell vorhandenes 
D-Ticket ist bei der Anmeldung anzugeben. Diese nimmt Heike 
Wezel von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung im 
Landratsamt ab sofort per E-Mail an heike.wezel@enzkreis.de 
oder telefonisch unter 07231 308-9728 gerne entgegen. Fragen 
zur Tour beantwortet Michael Bayer vom Bus & Bahn-Team per 
E-Mail an busundbahn-team@web.de.
Wer nachempfinden möchte, wie einst die Mönche in Maulbronn 
lebten, kann sich am Sonntag, 16. Juni, der langjährigen Klos-
terführerin Anita Dworschak anschließen. Der Tag im UNESCO-
Weltkulturerbe beginnt mit einer Führung in der Steinhauerstube 
in Schmie. Nach einem typischen Maulbronner Mittagessen er-
fahren die Teilnehmenden im Rahmen einer Führung durch die 
Klosteranlage, wie sich hier einst das klösterliche Leben abgespielt 
hat und wie die ehemaligen Klostergebäude heute genutzt wer-
den. Das Programm kann nach Terminabsprache auch von Grup-
pen gebucht werden. Die Kosten betragen 44 Euro pro Person 

 
Tolle Ausblicke verspricht eine 
Wanderung mit dem Bus & 
Bahn-Team im Kirschengäu.
 Foto: Bus & Bahn-Team; 
 Fotograf: Hans-Peter Hauser
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(Kinder auf Anfrage). Treffpunkt ist um 10:15 Uhr beim Parkplatz 
Tiefer See. Anmeldungen nimmt Anita Dworschak per E-Mail an 
AnitaDworschak@t-online.de, Telefon 07043 8864 oder online 
über www.klosterwelten.net ab sofort gerne entgegen.
Alle Freunde von original schwäbischem Zwiebel- und Kartoffelku-
chen sollten sich denselben Sonntag, 16. Juni, in Rot im Kalender 
markieren! An diesem Tag heizt der Winzerverein Freudenstein 
die Öfen des altehrwürdigen Freudensteiner Backhaus in der Die-
fenbacher Str. 3 ein und verwöhnt seine Gäste von 11 bis 18 Uhr 
mit Zwiebel-, Kartoffel- und Flammkuchen sowie Schinkenbraten 
mit Kartoffelsalat und Backhausbrot. Dazu werden wie immer 
die leckeren Weine der Weingärtner Freudenstein-Hohenklingen 
gereicht. Fragen zur Veranstaltung beantwortet Timo Steinhilper 
unter Telefon 07043 958935 oder per E-Mail an timo.steinhil-
per@web.de.
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erle-
ben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet 
über das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und Verei-
ne haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt 
der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist 
im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events ab-
rufbar. Zudem ist ein gedrucktes Programmheft mit allen Veran-
staltungen beim Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-
Gemeinden erhältlich. Für Fragen steht Angela Gewiese von der 
Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung beim Landratsamt 
unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.gewie-
se@enzkreis.de gerne zur Verfügung.(enz)

Verschiedene Mitteilungen  
vom Landratsamt

Schnell anmelden: Noch Plätze frei bei Nachholter-
minen der Abfall- und Klimaschutzwochen im 
Enzkreis – Bereits 250 Menschen informierten sich

Mehr als 250 Bürgerinnen und 
Bürger haben bei den Abfall- 
und Klimaschutzwochen im 
Enzkreis bereits die Gelegen-
heit genutzt, sich Betriebe der 
Abfallwirtschaft und der Ener-
giebranche vor Ort anzuschau-
en – und damit deutlich mehr 
als 2023. Bei zwei Nachholter-
minen im Juni sind nun noch 
Plätze frei: Auf dem Programm 
stehen am 12. Juni die Besichti-
gung der Bioabfallvergärungs-
anlage in Westheim und am 18. Juni das Niedrigenergiehochhaus 
in Pforzheim. Anmeldungen sind bis zum 8. Juni über die Entsor-
gungsplattform www.entsorgung-regional.de möglich.
Neu im Programm war in diesem Jahr die Altholzverwertungs- 
und Kompostierungsanlage der Firma AKG in Pfaffenhofen. Deren 
Geschäftsführer, Andreas Achauer, sprach während der Führung 
unter anderem über die Prob-
leme, die durch Plastiktüten 
in der Biotonne bei der Kom-
postierung und Vergärung ver-
ursacht werden: „Auch wenn 
die Tüten kompostierbar sind, 
müssen wir sie aussortieren, 
weil sie sich nicht in der kurzen 
Verarbeitungszeit abbauen und 
somit ein Störstoff sind. Für die 
Ausbringung von Kompost als 
Dünger an landwirtschaftliche 
Betriebe gelten strenge Auflagen“.
Weitere acht Firmen standen interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern für eine Besichtigung zur Auswahl – vom Müllheizkraftwerk 

 
Informationen über die ver-
schiedenen Arten der Energie-
erzeugung gab es bei der Be-
sichtigung des Heizkraftwerks 
Pforzheim.

 
Vor der Halle der Firma SüdRec 
in Illingen: Einblick in den Ab-
lauf der Elektronikschrott-Ver-
wertung.

Stuttgart über die Sortieranlage für Leichtverpackungen in Öl-
bronn-Dürrn und die Zerlegung von Elektrogeräten in Illingen bis 
zum Wasserkraftwerk in Iffezheim und dem Windpark in Strau-
benhardt. „Unser Ziel bei den Abfallwochen ist es, den Menschen 
zu zeigen, wo der Strom herkommt und wo der Müll landet“, er-
läutert Abfall- und Energieberater Dr. Dieter Eickhoff die Hinter-
gründe der Aktionen.
Die Abfall- und Klimaschutz-
wochen, eine Kooperation 
der Abfallwirtschaft und der 
Stabsstelle Klimaschutz und 
Kreisentwicklung, finden jähr-
lich im April statt. Die Termine 
werden in der Broschüre „Ab-
fallwirtschaft und Klimaschutz 
im Enzkreis“, die regelmäßig 
im März in jeden Briefkasten 
verteilt wird, und unter www.
entsorgung-regional.de veröf-
fentlicht.
Für Auskünfte zum Abfallsys-
tem im Enzkreis steht die Abfallberatung unter Telefon 07231 
354838 und per E-Mail an abfallwochen@abfall-umwelt.de zur 
Verfügung. (enz)
Bilder: Enzkreis; Fotograf: D. Eickhoff

Aus der Serie „Arten im Garten“ – Folge 9 Mäh-
roboter: Eine stille Gefahr nicht nur für Igel

Farbenfrohe Schmetterlinge, fleißige Wildbienen, flinke Eidech-
sen und jahrhundertealte Heilpflanzen – in den Gärten des Enz-
kreises gibt es viel zu entdecken. Vielleicht auch in Ihrem? Das 
Naturschutzamt des Enzkreises macht unter der Überschrift „Ar-
ten im Garten“ regelmäßig auf bemerkenswerte Gartenbewoh-
ner aufmerksam – und möchte mit leicht umsetzbaren Tipps in-
spirieren und dazu motivieren, aktiven Naturschutz im eigenen 
Garten zu betreiben.
Statt hin und wieder den Nachbarn mit dem Rasenmäher sieht 
man in immer mehr Gärten beinahe täglich einen Mähroboter 
seine Runden drehen. Das bedeutet für viele zwar eine spürbare 
Erleichterung der Gartenarbeit, ist aber in anderer Hinsicht leider 
nicht ganz unproblematisch: Denn für tierische Gartenbewohner 
gleicht der auf diesem Wege penibel gekürzte Rasen einer quasi 
unbewohnbaren Wüste; außerdem stellt auch der Mähroboter an 
sich eine Gefahr dar.

Angenehme Ruhe – gefähr-
liche Stille
Treffen beispielsweise Igel auf 
solch eine leise dahinrollende 
Maschine, flüchten sie nicht in-
stinktiv, sondern bleiben mög-
lichst ruhig stehen. Werden 
die Tiere dann vom unbeirrt 
weiterfahrenden Mähroboter 
überrollt, sorgen die rotieren-
den Messer für teils schwere 
Verwundungen. Die verletzten 
Tiere bekommt man allerdings 
selten zu Gesicht, da sie sich 
dann meist in Hecken und 
Gebüsche zurückziehen. Viele 
von ihnen sterben an den Fol-
gen der Verletzungen oder sind 
derart geschwächt eine leichte 
Beute für Raubtiere. Jeder auf 
diese Weise verendete Igel ist 
fatal, denn diese Art steht bereits auf der Vorwarnliste der Roten 
Liste. In der Roten Liste der bedrohten Tier- und Pflanzenarten 
werden die Arten erfasst, die bereits in eine Bedrohungskategorie 
eingestuft wurden.

 
Andreas Achauer, Geschäfts-
führer der Firma AKG in Pfaf-
fenhofen (Bildmitte), erläuterte 
die Vorgehensweise bei der 
Kompostierung der verschiede-
nen Materialien.

 
Neben Igeln fallen leider auch 
Eidechsen, Spinnen und Blind-
schleichen regelmäßig Mähro-
botern zum Opfer. (enz) 
 Foto: FEnzkreis, Ulrike Wolff
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Was sollte man beachten?
Gefährlich wird es für die nachtaktiven Igel insbesondere dann, 
wenn Mähroboter in der Dämmerung und nachts ihre Runden 
drehen. Daher sollten diese Gartenhelfer möglichst eine nächtli-
che Pause einlegen. Und: Wer nachts im Garten unterwegs ist, ist 
auch auf der Suche nach Nahrung wie Insekten. Damit hungrige 
Igel fündig werden, ist es ihnen eine große Hilfe, wenn neben pe-
nibel gemähten Rasenflächen auch ungemähte Bereiche belassen 
werden. Dort haben Insekten eine Chance, sich anzusiedeln, die 
für einen Garten bekanntlich zahlreiche Vorteile mit sich bringen, 
etwa weil sie für die Bestäubung der Pflanzen sorgen, Nahrung 
für Igel, Amphibien und Vögel bieten und schon allein mit ihrem 
Anblick erfreuen.

Inseln und Trittsteine schaffen
Kurzgehaltene Rasenflächen sind für die heimische Artenvielfalt 
jedenfalls nicht hilfreich. Die Aktion „Mähfreier Mai“ wollte da-
rauf aufmerksam machen, in Form des Aufrufs, den Rasenmäher 
einen Monat lang stehenzulassen. Doch auch über den Mai hi-
naus ist sparsames Mähen eine gute Idee. In vielen Gärten wer-
den zwar gemähte Rasenflächen als Spiel- und Freizeitfläche ge-
braucht. Doch schon die ein oder andere kleine blühende und 
wachsende Fläche kann einen entscheidenden Unterschied für 
die Tier- und Pflanzenwelt machen.
Was in der Naturschutzpraxis auf großen Wiesen umgesetzt wird, 
das kann auch als Orientierung für den Garten dienen: Unge-
mähte Inseln nehmen dabei beispielsweise eine wichtige Rolle als 
„Trittsteine“ ein. Damit Tiere und auch Samen von Trittstein zu 
Trittstein wandern können, sollten sie in relativer Nähe zueinan-
der angeordnet sein, sonst werden sie schnell zur „Falle“. Geeig-
nete Elemente dafür können Beete mit heimischen Wildstauden, 
aber auch Hecken, Trockenmauern und Steinhaufen, Wasser-
stellen und „wilde Ecken“ sein. So lässt sich der gesamte Garten 
nicht nur als Erholungs-, sondern auch als wertvoller Lebensraum 
und Trittstein für die heimische Artenvielfalt gestalten. (enz)

ASS-Intoleranz-Syndrom: Interessierte zur Neu-
gründung einer Selbsthilfegruppe gesucht

Mehrere Bezeichnungen für eine Erkrankung, die nur wenige 
kennen: ASS-Intoleranz, Morbus Widal, Pseudo-Allergien oder 
Samter Trias. Dahinter verbirgt sich ein komplexes Krankheitsbild, 
das insbesondere die Funktion von Nase und Lunge beeinträch-
tigt. Ursache der Erkrankung ist eine Stoffwechsel-Fehlfunktion. 
Aktuell unterstützt die Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe/ Selbsthilfegruppen (KISS) die Gründung einer Gruppe für 
Menschen, die von dieser Krankheit betroffen sind.
Typische Symptome der ASS-Intoleranz sind eine ständig verstopf-
te Nase und chronischer Schnupfen, Polypen und Asthma und Be-
einträchtigungen oder der Verlust des Geruchs- und Geschmacks-
sinns. Ursache ist eine Reaktion des Körpers auf die Einnahme von 
Salicylsäure, wie sie beispielsweise als Acetylsalicylsäure (ASS) in 
Aspirin und anderen verwandten Medikamenten enthalten ist. 
Auch in verschiedenen Nahrungsmitteln, Gewürzen und Kosme-
tika kommen Salicylate vor. Zudem gibt es verwandte Substanzen, 
bei denen vergleichbare Reaktionen oder Kreuzreaktionen auftre-
ten können.
„Meine Odyssee begann in der Pubertät, als mich eine ständig ver-
stopfte Nase plagte. Es folgten Nasentropfen und Nasenduschen, 
Kieferhöhlen-Spülungen, Polypen-Entfernungen, Kortison-Sprays 
und vieles mehr“, berichtet eine Betroffene. Erst mit Anfang 40 
habe sie dann von einer erfahrenen Lungenfachärztin die richtige 
Diagnose erhalten. „Heute weiß ich, auf welche Substanzen ich 
bei der Ernährung und bei Medikamenten achten muss.“
Um Erfahrungen auszutauschen und die vielen Fragen mit an-
deren Betroffenen zu erörtern, können sich Interessierte zur 
Neugründung einer Selbsthilfegruppe zusammenfinden. Wer sich 
angesprochen fühlt, schreibt an Samter-Trias-SHG@t-online.de. 
Fragen beantwortet auch Silvia Brähler von KISS unter 07231 
308-9199, E-Mail kiss@enzkreis.de. KISS vermittelt und berät zu 
bestehenden Gruppen und unterstützt bei der Neugründung ei-
ner Selbsthilfegruppe. (enz)

Schnell anmelden: Waldspaziergang rund um 
Engelsbrand am 14. Juni: „Was ist ein Dauer-
wald?“
Zu einem etwa eineinhalbstün-
digen Spaziergang durch den 
Engelsbrander Wald lädt Re-
vierleiter Martin Hemme am 
Freitag, 14. Juni, ein. Dabei 
steht die Frage im Mittelpunkt, 
was ein Dauerwald ist, wie er 
in Engelsbrand bewirtschaftet 
wird und welche Herausfor-
derungen die Zukunft für den 
Wald bringen wird.
Treffpunkt für diesen informa-
tiven Waldspaziergang ist um 
17 Uhr auf dem Waldparkplatz 
beim Kirchweg 55 in Engels-
brand. Die Strecke ist etwa 
1,5 Kilometer lang. Die Teil-
nehmenden sollten möglichst 
lange Hosen und feste Schuhe 
tragen. Anmeldungen nimmt das Forstamt per E-Mail an forst-
amt@enzkreis.de entgegen. (enz)

Workshop für Eltern am 13. Juni im Landwirt-
schaftsamt: „BeKi – Bewusste Kinderernährung“ 
– Essen und Trinken im ersten Lebensjahr

„Von der Milch zum Brei – Essen 
und Trinken im ersten Lebensjahr“ 
– zu diesem Thema lädt das „Forum 
Ernährung und Hauswirtschaft“ 
beim Landwirtschaftsamt des Enz-
kreises im Rahmen der Landesini-
tiative „BeKi – Bewusste Kinderer-
nährung“ am Donnerstag, 13. Juni, 
von 9:30 bis 11:30 Uhr, zu einem 
Praxis-Workshop ein.

BeKi-Referentin Benita Schleip erklärt, was im ersten Lebensjahr 
eines Babys wichtig ist und wie die Einführung der Beikost gelin-
gen kann. Dabei zeigt sie auch praktisch, wie sich Breimahlzeiten 
abwechslungsreich zubereiten lassen und gibt wertvolle Hinweise 
unter anderem zum Vitamingehalt und zur Haltbarkeit von selbst-
gekochtem Babybrei.
Der Workshop findet in der Seminarküche des Landwirtschaft-
samtes in der Stuttgarter Str. 23 in Pforzheim statt. Die Kosten 
belaufen sich auf 5 Euro pro Eltern-Kind-Paar. Sie sind vor Ort in 
bar zu bezahlen. Wer teilnehmen möchte, sollte sich online unter 
https://events.enzkreis.de/index.php oder per E-Mail an Forum.
Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de bis zum 10. Juni anmel-
den. Für Fragen steht Lea Volkmann vom Landwirtschaftsamt per 
E-Mail an lea.volkmann@enzkreis.de gerne zur Verfügung. (enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Photovoltaik und Warmwasser

Bei Trinkwassererwärmung mittels Sonnenenergie denkt 
man zuerst an Solarthermie, also der Übertragung der in 
Kollektoren gewonnenen Sonnenwärme auf das Trinkwas-
ser. Doch auch Strom aus Photovoltaik kann Warmwasser 
für den Haushalt erzeugen. Das ist besonders dann inter-
essant, wenn die Photovoltaikanlage aufgrund ihrer Größe 
etwas mehr Strom erzeugt, also sowieso im Haushalt benö-
tigt wird. Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH stellt drei Möglichkeiten vor.

 
Stufig und gemischt sind zwei 
Kennzeichen eines Dauer-
walds. Foto: Enzkreis; 
 Fotografin: Sarah Zwerenz

 
 Foto: Adobe Stock
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Warmwasser mit Photovoltaik und Heizstab
Insbesondere in den sonnenreichen Sommermonaten erzeugen 
viele Photovoltaikanlagen mehr Sonnenstrom, als im Haushalt 
verbraucht wird. Bei zentraler Warmwasserbereitung liegt der 
Gedanke nahe, den überschüssigen Strom mittels eines in den 
Warmwasserspeicher eingebauten elektrischen Heizstabes in 
Wärme umzuwandeln und damit das Trinkwasser zu erwärmen. 
Bei ausreichend dimensionierter Photovoltaikanlage kann hierfür 
nahezu ausschließlich günstiger Solarstrom genutzt werden. Dies 
erspart den Einsatz von teurem und klimaschädlichem Heizöl 
oder Erdgas.
Bei vielen Speichern sind für die Einbau elektrischer Heizstäbe 
bereits Öffnungen zum mühelosen Nachrüsten vorhanden. Re-
gelbare Heizstäbe können die jeweils verfügbare solare Über-
schussleistung besonders effizient nutzen. So lässt sich unnötiger 
zusätzlichen Strombezug aus dem Stromnetz vermeiden, wenn 
aufgrund einer Wolke kurzzeitig mal weniger Überschussstrom 
verfügbar ist.
Warmwasser mit Photovoltaik und Wärmepumpe
Elektrisch angetriebene Wärmepumpen nutzen den eingesetz-
ten Strom besonders effizient. Abhängig von der zu erzeugen-
den Temperatur und der eingesetzten Technik beziehen sie bis 
zu 75 % der abgegebenen Wärmeenergie aus der Umwelt. PV-
Überschussstrom, auch aus kleineren Anlagen, kann somit für die 
Warmwasserversorgung im Sommer einen wesentlichen Anteil 
des benötigten Stromes liefern. Die Anpassung der Anlagensteue-
rung an die individuelle Situation, beispielsweise der vorrangigen 
Wassererwärmung am Nachmittag, kann die Anlageneffizienz 
erhöhen und die anteilige Nutzung von Bezugsstrom weiter re-
duzieren.
Warmwasser mit Hybridmodulen
Eine weitere Möglichkeit sind 
Hybridmodule, auch PVT-Mo-
dule genannt. Sie kombinieren 
PV-Module und thermische 
Solarkollektoren, erzeugen also 
sowohl Strom als auch Wärme 
für die Warmwasserbereitung. 
Solarzellen auf der Vorderseite 
wandeln Sonnenlicht in Solar-
strom um. Die bei Besonnung 
entstehende Wärme nehmen 
Solarkollektoren auf der Rück-
seite mithilfe einer Solarflüs-
sigkeit auf. Diese Wärme wird 
an den Trinkwasser- oder Pufferspeicher weitergeleitet, was den 
Bedarf an anderweitig erzeugter Wärme für die Trinkwassererwär-
mung reduziert.
In allen Fällen ist aus hygienischen Gründen auf ausreichende 
Temperierung des Trinkwassers zu achten.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfang-
reichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fach-
leute beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informa-
tionen gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH unter 07231 – 308 68 68. Beratungs-
termine können online unter www.keep-energieagentur.de/ter-
minbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

 
Ein Hybridmodul (PVT-Modul) 
vereint Photovoltaik-Technik 
mit Solarthermie (unterhalb der 
PV-Module angebracht). Foto: 
Consolar
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Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Die Vakanzvertretung hat seit dem 1. September 2023 Pfarrer 
Jürgen Baron aus Eisingen.
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr

Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat
bis einschließlich 09.06.2024 Prädikant Thomas Brommer aus 
Ispringen, Tel.: 07231-104870, Mobil: 0174 2451674
oder E-Mail: thomas-brommer@hotmail.de
Ab dem 10.06.2024 übernimmt die Vertretung Pfarrer Jürgen Ba-
ron aus Eisingen, Tel.: 07232-383245
oder E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Sie können die Kontaktdaten auf dem Anrufbeantworter abhören 
(07232/2340) bzw. auf unserer Homepage nachlesen.

Donnerstag, 06.06.2024
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Königsbach.

Sonntag, 09.06.2024, 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum in Bilfingen mit 
Pfarrer Günther Wacker.
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Königsbach.

Dienstag, 11.06.2024
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus.
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 12.06.2024
06:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Donnerstag, 13.06.2024
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Sonntag, 16.06.2024, 3. Sonntag nach Trinitatis (Woche 
der Diakonie)
10:00 Uhr Picknickgottesdienst für Groß und Klein im Freien 
hinter dem Gemeindehaus. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst im Gemeindehaus statt. Bitte Picknickdecke, Essen, 
Getränke und Geschirr mitbringen.

Montag, 17.06.2024
19:30 Uhr Informationsabend zum Konfirmandenjahrgang 2025 
im Gemeindehaus in Königsbach.
Zum Konfirmandenjahrgang 2025 gehört grundsätzlich, wer bis 
zum 30. Juni 2025 vierzehn Jahre alt ist bzw. nach den Som-
merferien die 8. Klasse besucht. In Einzelfällen sind Ausnahmen 
möglich.
Bringen Sie für die Anmeldung bitte das Stammbuch mit der Tauf- 
und Geburtsurkunde mit.

Dienstag, 18.06.2024
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus.
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 19.06.2024
06:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Regional denken - Regional handeln


